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Inhalt . n
Submlssiotts - Acke von der kaiftrl . Commission ver¬
worfen wird. § . s . Go verwenden sich die General-
Staaten für die Stände bei dem Kaiser. § . z . Der
Anschlag, den rilierfchaftl. Administrator von dem Ap¬
pelle aufzuheben , mißlinget. § . 4 . Die aiten Grande
oder die Renitenten werben von dem ausgeschriebenen
Landtage ausgeschlossen. § . Der kaiftrl. Cammer-
Heer und Gesandte Graf Fridag von Gödens kömmt in »
Ostfriesland , um die° Streitigkeiten , durch seine Ver¬
mittelung, zu heben. Der ihm von dem Canzler Bcen«
eisen gemachten Hindernisse ohnerachter § . 6 . vrran -
staltet er eine Versammlung der Ritterschaft. Diese
und die Stadt Emden, die dem ritterschafkilchen Schluß
Beitritt , tragen , nach einer nähern Submissrons .
Erklärung , auf einen allgemeinen freien Landtag an.
tz. 7. Dir Hitze des Canzlers vereitelt den Plan des
Grafen und die guten Aussichten zu einer Sühne , § . 8-
worüber sich der wieder abreisende Graf in einem hef¬
tigen Schreiben bei der Commission beschweret. § . y.
Das unvorsichtige Benehmen des Canzlers und seine
Rachsucht eröfnet den Weg zur Verzweiflung .

Dritter Abschnitt.
§ . r . Die Eingesessenen der Aemker Emden , Gcek-

fyhl und Leer treten dem Schluß der Ritterschaft und der
Stadt Emden bei , und wollen das Auricher Collegium
nicht erkennen. § . 2 . Sie widersetzen sich den von ei .
nem kaiserlichen Commando unterstützten Schatzungs -
Hebern und drängen sie aus den Aemkern zurück, tz . g .
Dem Emder Administrations - Collegis wird nochmals
die Hebung der Pachten und all ? Einmischung in Ver¬
waltung her Landesmiktel von der kaiftrl . Commission
untersaget . § . 4 . Demohnerachtet bestellt das Emder

** Collegium in einige --. Kluften Packt-Commtffarien . § . 5.
» und bemächtiget sich durch die ständisch kindische Miliz

in Leer, § . K . und in Emder und Gretuur Amt der
Pacht - Comkoiren . Dagegen federt der Fürst die Ein «
geftffcnLti auf, sich diesen Gewaltchätigkeiren zu wider,
fetzen . § . 7 . Der Baiser erkläret durch ein Definitiv«
Dekret die alrr » Stände für öffentliche Rebellen

im
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im ganzen römisch , deutschen - Reiche , verwirft die

eingewandte Appellation , bestätiget das Airrichrr Colle¬

gium , cassiret die eingereichten Schriften , und verbietet

den Agenten , Schriften im Namen der Renitenten wie ,
der ernzureichen . F . 8 Die kaiserliche Commission drin¬

get nu » bei der Ritterschaft und der Stadt Emden auf
eine förmliche unbedingte Submission an . § . 9 . Der

Fürst läßt in allen Kirchen ein Dankfeft für das kaiser¬

liche Definitiv . Dscret veranstalte » . § . io . Die Ritter¬

schaft , Cmdcn und die Repräsentanten der alten Stande

wolle » sich nicht zur Submission verstehen . Sie ent¬

schließen sich , ihr Betragen vor dem Kaiser zu recht -

fertigen .

Vierter Abschnitt .

§ . i . Nach einem fürstlichen Aufboth ergreifen die

Hsrlinger und die Eingesessenen der gehorsamen Aemtev

die Waffen . Diese und die fürstlichen lTruppen mar -

schieren nach Leer , um sich der Pacht . Comtoirs zu be-

mächtigen . Nach einer hitzigen Action werden die auf -

geborenen Bauern und die fürstliche Miliz von

der ständisch - emdischen Besatzung und den Rem -

« men geschlagen , und müssen sich , nach Verlust vie-

lec gebliebenen und gefangenen Leute zurückziehen . §ö 2 .

Der Flecken Leer, und die Oberreider und Oberledingec

Communen suchen sich bei dem Fürsten über ihr Betra¬

gen zu rechtfertigen . § . z . und fassen einen förmlichen

Schluß , die Rechte des Vaterlandes mit den Waffen sin

der Hand zu verthridigen . Sie ernennen Oberhäupter ,

die sich Comnrun - Herrn nennen , und richten eine

militärische Verfassung ein . § . 4 , Die General
'
» Staa .

ten verweisen der Stadt Emden ihr tumultuarisches
Ver -
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